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f Mlnd.nlPet ........ gen (ug); . Be- · , ZU\ ~i&"r ' WqSerUC'lte~uchung "SChafti.,' kön.Mn ' lieh. ein • . Vor- ' 
; reits am 21. Maiwamt~der KielerTa- . auf Dioxin. war es"gekotnmen,-weil ' "'"ung d.von mef:hen, wte .g • .. , 
i xikologe Professor Dr. Olmar. Was-: . am 8. 'Juni aufgrur:ld der starke!'! Nie- ,1ährllch ,echon 'dleSe' nur sehr g. ", 

sermann an läßlich einer Informa- ·. derschllge aU9c1em , Rlnggraben i "l'Ige : KonzentratIon .Inel Ibnat 
I tionsveranstaltl.!ng in . Neuenkriick Wasser In die 119 Dbert!ef, An diesem "schwer : löillch.n StOffe. · für ' die -: 

eindringlich vor den fOr Mef)s~h und ,.' Wochenende halted~r.Anzeiger auf- "dort', 1eb8n~. Bevölkerung'; Hin" 
· Tier ausgehenden Gefahren durch grund ' eines Anrufes des .Sprechers . ~nn. ; . ' .' ., ,\ 
die mit Dioxin und anderen Schad-" der Rehburger BOrgeriniti~tive, Hein- : ' Die. verdeutlicht .uch du Pr«)- ' . 
stoffen verseuchte IIs (der Anzeiger ,rich Bi'edemeier, der die Uberflutung , blem .. war\!m die Behörden, 'und " " 

: berichtete hierüber). Er riet vom'Ge- .beobachtet batte, unverzüglich die 1 PolHlker 10 wenig bereltllnd,kon- ' 
· brauch des Wassers ;zur Tränkung zuständigerL·Behörden ·ln Kenntnis I krete ' MiBnahmen, zu ',erg,.lfe,n· : 
· der Tiere oder zur Bew~serung von j.gesetzt . . ' : ": ' I unde~n.endgUmge$anlerung .der ; 

Feldern und Wiesen ab und forderte " DataufI:\ln entnahm die PetershA- :-sond8nnüllSlePOnle , vorzuneh- ' 
· die Bevölkerung auf, Inder IIs nicht . ger, Polizei .wasserproben aus der 'm.n; , I '''. ' " • 

zu baden oder Kinderarn. Fluß~pie-, ,lIs :C!i. 1 ,km :unterhalb der Einlauf- ~ ' ' I",· dem ZUl8m""nhang .mu8: 
\anzulassen. , ., " . ' . stelle des Ririggrabens. , !auch .dl. Entscheidung du Ober- '. 

Daß diese Wamungen nicht Ober- :' " Diese Wasserproben wurden zU- . krel,cllrektol'l . des Kreis.. MI"." 
, trieben und durchaus ernstzuneh- ' sami'nen mit 'der Leber eines Reh- · '-~n-Lübbecke; du Weseerwerk Ih ' 
· men sind, wird nun um SO deutlicher, bockes', .mit KiJhmllchsahne und mit " ~se. IIIIlZul~, nlcht.nur .Ia ge- ' 

nachdemderKreisMinden-LObbecke' FIschen aus 'der IIs zur Untersu- -rechtfertigt,· :lOncl.m zur Erhal­
das Untersuchungsergebnis Ober die Chung . auf :, Dioxine an Prof. Ban- · tung .der Gesundh.It'I,r. Bev61. " 

· Dioxinkonzentration inder IIs vortie- :, schmilter, In Ulm gesandt. ; : 'rung ' .11: : notWencIIJI' " .ngesehen ' 
· gen hat. , I : ';, I .: Das Ergebnis dieser Wasserun- I ,~. ; ) " , ; ' ' , I I . ' ng • . 

Zwar sind die Konzentrationen nur : tersUchung :halte nun der Kreis dem - . , ~ ~ " ,.. ,~ " , . " 
gering, doch wurdensie ·von Prof., K1eler Toxikologen zur Bewertung ' 

, Wassermann in ,einer ersten telefonl- :vorgelegt. der, sm letztenWochenen­
schen Stellungnahme als besorgnis- , de vorab in ,einer teiefonlschen SIel­
erregend bezeichnet, ,da,. Dipxlne 'Iungnahrile , die , erschreckende Bot- , 
sehr schwer wasserlöslich und delr. schaft übermittelte. , ,' (ck) : 
halb schwierig Im Wasser, nachzu~ . , ". . . * ' . 
weisen sind, ' . Kom m e n t ~ r : Berückalch- . 

,tlgl man die T .... che, daß el .Ich 
bei dem jetzt , vorliegenden Unter- .­
suchungaergebnl. um eine rein • . 
Wa.serunt.rsuchung han~elt und, ( 

. die Wasaerprobe aus der 111 erst 1 . 
km 'unterhalb der EInlaufste". In 
'den Bachlauf entnommen 'wurde, 

,.10 111 die .we~ng von Prof. Dr. Ot-,. ' 
. mal' W.~" mltid!t(t Worten' 
-"besorgniserregend" 'noCh' milde . 
auagedtüCkt.! r:f~ (: ' : Unters,,-; ; 
chungiergebnla bezieht lieh "im­
'11Ch nureuf ·dt. ,,,,, reinen W...., . 
:geI6steIt i,SUbßlltHII7'urwt"nItht -- .. 
auf ungel6sl8P8rt1ke1:wleS,teub, : 
Schlamm u.,a; Wohtnur'Wfs8en;. , 
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HARKt .' 2.4- 8,11.'; '. . , 
Giftmüllgegner bewerben ~sich tim 
Sitze im 'Stadtparlament'Rehburg 
Initiative hofft auf mehr Mandate I Acht Kandidaterf aufgestellt 
Reh bur g - L 0 c c u m. (r / re). Die Ini 

iative .. Rehburg-Loccumer Bürger gegen 
Giftmüll" werden sich erneut an der Wahl 
des Behburger Stadtrates im Oktober betei­
ligen, Dieses mal treten sie mit acht Bewer­
bern an und hoffen, mehr als einen bisheri­
gen Sitz zu erringen, um damit mehr Einfluß 
auf die kommunale Politik zu gewinnen, 
Das geht aus einer Pressemitteilung der 
Gruppierung hervor. . 

, Nach der Gründung der Bürgerinitiative 
1980 war sie ersbnals bei der Kommunal­
wahl 1981 dabei und errang einen Sitz im 
Stadtparlament. . 

.. Angesichts der' im Wesentlichen noch 
immer ungelösten Problematik der Gift-

mülldeponie Münchehagen sowie der Erfah­
rung der nach wie vor ungenügenden Bereit­
schaft der Parteien, sich der ökologischen 
Aspekte im politischen Handeln mit Priori­

, tät anzunehmen, wurde die erneute Kandi­
'datur auf eigener Liste beschlossen", heißt 
es in dem Papier. ' 

Folgende Bewerber wurden von der in­
itiative benannt: 1. Renate Grunwald 
(Winzlar), 2. Wolfgang Völkel (Loccum), 3. 
Christian Trantel (Münchehagen), 4. Sabine 
Helms (Münchehagenl, 5, Volker Hartung 

I (Loccum), 6. Barbara Blaul (Münchehagen), 
7. Joachim Grunwald (Winzlar) und 8. Eber-
har~ StruB (Loccum). ' 


